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Reimann erhält Großauftrag für Fertigung von 
Verbrennungsluftkanälen  

Auftrag für Kunden aus dem Bereich Energiegewinnung 

Mönchengladbach, 07.06.2018 – Die Reimann GmbH hat einen Großauftrag zur Fertigung mehrerer 
Verbrennungsluftkanäle für einen Kunden aus dem Bereich Energiegewinnung und 
Reststoffentsorgung erhalten. Die Verbrennungsluftkanäle mit einem Gesamtgewicht von mindestens 
57 Tonnen werden an einem Verbrennungskessel installiert. Die Anlage mit einer Gesamtkapazität 
von 240 Megawatt wird zur Energiegewinnung verwendet.  

„Eine Besonderheit dieses Auftrags ist, dass alle Stahlteile von innen mit einer speziellen 
Beschichtung versehen werden. Die Beschichtung ist säure- und temperaturbeständig bis 200°C. Die 
Schichtdicke beträgt ca. 400µm im Außenbereich und im Innenbereich ca. 1.200µm. Die aufwendige 
Beschichtung wird im Airless-Verfahren aufgetragen“, so Jürgen Kreutzer, Geschäftsführer der 
Reimann GmbH.  

Über einen Projektzeitraum von knapp 4 Monaten werden für die Neufertigung rund 44 Tonnen Stahl 
und 13 Tonnen VA-Stahl (rostfreier Edelstahl) für den oberen Bereich des Brenners verbaut. Der 
Edelstahl in der Güteklasse 1.4539 wurde extra in den vom Kunden gewünschten Blechabmaßen 
bestellt und hatte eine Lieferzeit von 10 Wochen. Dieser Edelstahl besitzt eine besonders hohe 
Korrosionsbeständigkeit sowie sehr gute Beständigkeit gegen Schwefel- und Phosphorsäure.  Mit 
einem Auftragsvolumen von rund 400.000 Euro ist es eines der größeren Projekte für das 
Mönchengladbacher Stahlbauunternehmen, an dem in der Spitze bis zu 10 Mitarbeiter im 1. 
Schichtbetrieb arbeiten.  

Bis Ende Juli 2018 soll die letzte Lieferung von mehreren Einzelteilen für den Kessel erfolgen. Der 
Zusammenbau erfolgt vor Ort beim Kunden durch ein Montageunternehmen.  

 „Dieser Großauftrag als Erstauftrag des Kunden ist für uns natürlich eine bedeutsame Referenz im 
Bereich der Energieversorgungsbranche. Umso wichtiger ist es natürlich für uns, dass die bewährte 
Reimann-Qualität dank einer wirklich guten und reibungslosen Teamarbeit erreicht wird.“, lobt Jürgen 
Kreutzer seine Mannschaft.  

Weitere Informationen unter www.reimann-gmbh.com. 
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Über die Reimann GmbH 
Die Reimann GmbH ist ein metallverarbeitendes Unternehmen mit Sitz in Mönchengladbach und zählt mit ihren 
hochwertigen Produkten zu den wichtigen Zulieferern für den deutschen und europäischen Maschinen- und 
Anlagenbau. 

Gegründet 1972, hat Reimann sich heute von einer reinen Stahlbaufirma hin zu einem Spezialisten für die 
Sanierung von Industrieöfen entwickelt, dieser Geschäftsbereich ist daher ein Schwerpunkt der 
unternehmerischen Tätigkeit. Darüber hinaus wickelt das Unternehmen in den Geschäftsbereichen Industrieöfen, 
Technische Isolierungen, Edelstahlfertigung, Kesselfertigung, Rohrleitungsbau, Stahlbau und Blechverarbeitung 
komplexe Industrieprojekte für namhafte Kunden der Branche ab. Neben Wartungs- und Montagearbeiten vor 
Ort, ist vor allem die Vorfertigung in eigener Werkstatt eine Kernkompetenz der Reimann GmbH. 

Mit dem Claim „excellence in industrial solutions“ verbindet das Unternehmen den Anspruch, für Kunden ein 
kompetenter und verlässlicher Partner zu sein und innovative Lösungen anzubieten. 

Zu den Kunden der Reimann GmbH zählen namhafte Unternehmen und Konzerne wie ALUNORF, GE Grid, 
Aleris International, Constellium, TRIMET Aluminium, Novelis Deutschland, SMS MEER, RWE, ThyssenKrupp 
oder Mitsubishi Hitachi Power System Europa GmbH. 

Weitere Informationen unter www.reimann-gmbh.com 
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